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www.bernergesundheit.ch
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Gemeinsam für mehr Gesundheit
Wir engagieren uns für eine wirkungsvolle und professionelle Gesundheitsförderung im Kanton 

Bern. Unsere Kernaufgaben sind Suchtberatung, Suchtprävention und Sexualpädagogik. Die 

Dienstleistungen erbringt unsere Stiftung im Auftrag der kantonalen Gesundheits- und Für- 

sorgedirektion. Wir betreiben ein aktives Qualitätsmanagement und sind QuaTheDa zertifiziert. 

Mit den 4 Regionalzentren in Bern, Biel, Burgdorf und Thun sowie den 17 Beratungsstützpunkten 

im gesamten Kanton sind wir überall in Ihrer Nähe.

Einladung für Kindergärtnerinnen und Kindergärtner  
sowie Lehrpersonen der Unterstufe
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Zentrum Bern
Eigerstrasse 80, 3007 Bern

Tel. 031 370 70 70, bern@beges.ch

Beratungsstützpunkte: Belp, Jegenstorf, 

Schwarzenburg

Zentrum Emmental-Oberaargau
Bahnhofstrasse 90, 3400 Burgdorf

Tel. 034 427 70 70, burgdorf@beges.ch

Beratungsstützpunkte: Langenthal, Langnau, 

Worb

Zentrum Jura bernois-Seeland
J. Verresius-Strasse 18, 2501 Biel/Bienne

Tel. 032 329 33 70, biel@beges.ch

Beratungsstützpunkte: Ins, Lyss, Moutier,  

St-Imier, Tavannes

Zentrum Oberland
Aarestrasse 38B, 3601 Thun

Tel. 033 225 44 00, thun@beges.ch

Beratungsstützpunkte: Erlenbach, Frutigen, 

Interlaken, Meiringen, Zweisimmen



	 Ziele

•	Sie erhalten eine Kostprobe aktueller Medien zu Themen der Prävention  
und der Gesundheitsförderung.

•	Sie können Ihre Anliegen und Fragen zu Prävention und Gesundheitsförderung  
mit unseren Fachpersonen besprechen.

•	Sie erhalten Gelegenheit, sich mit Kolleginnen und Kollegen über Aktivitäten  
der Prävention und Gesundheitsförderung auszutauschen.

	 Ort und Datum 

Thun	 Dienstag, 8. September 2009, 17 bis 19 Uhr
Unterseen	 Mittwoch, 9. September 2009, 17 bis 19 Uhr

Nach Anmeldung erhalten Sie eine Einladung mit detaillierten Angaben.

	 Durchführung/Kontaktpersonen 

Roland Petschen 
Cornelia Werner

Berner Gesundheit
Zentrum Oberland 
Aarestrasse 38B, 3601 Thun
Telefon 033 225 44 00, Fax 033 225 44 01
thun@beges.ch

	 Anmeldung bis spätestens 10 Tage 
vor Veranstaltungstermin

 
Thun, 8. September 2009, 17 bis 19 Uhr

	 Unterseen, 9. September 2009, 17 bis 19 Uhr

	 Bitte Zutreffendes ankreuzen

	 Kontaktangaben:

	 Schule/Institution:

	 Strasse:

	 PLZ/Ort:

	 Telefon:

	 E-Mail:

	 Teilnehmende:

	 Name/Vorname:	 Stufe:

	 1.

	 2.

	 3.

	 4.

	 5.

	 Datum:	 Unterschrift:

MedienAktuell 2009

Anmeldetalon MedienAktuell 2009	 Folgende Medien werden speziell vorgestellt

•	 	Ruhe tut gut
Fantasiereisen, Bewegungs- und Entspannungsübungen für Kinder; geeignet für Kinder von 

	 5 bis 12 Jahren                                                                                                                                    
Die Übungen, Spiele und Lieder dieses Buches ermöglichen den Kindern kleine Verschnauf-
pausen, indem sie Wohlfühl-Inseln der Entspannung, Bewegung und Konzentration schaffen. 
Die detaillierten Angaben zu Zielen, Dauer und Einsatzmöglichkeiten, ermöglichen eine rasche 
Suche nach dem geeigneten Ritual. Doris Stöhr-Mäschl, 2008

•	 	Vladin Drachenheld
Ein Bilderbuch zum Thema Ausgrenzung, Solidarität und Freundschaft                                                                                      
Niemand mag die schüchterne und ängstliche kleine Fledermaus Vladin. Die anderen machen 
sich über Vladin lustig und quälen ihn. Mit Hilfe Totos, dem großen schwarzen Kater, heckt 
Vladin einen Plan aus, der die anderen Fledermäuse das Fürchten lehrt und ihn zum Helden 
macht. Doris Lecher, 2006

•	 	30 Streitgeschichten
3-Minuten-Geschichten für den Morgenkreis; geeignet für Kinder von 5 bis 9 Jahren                                                                                
Mit Hilfe dieses Buches lernen sich Kinder zu behaupten, Kompromisse einzugehen und fair 

	 zu verhandeln. An die Geschichten sind Fragen angeschlossen, welche die Kinder zum Wei- 
terdenken und zur Reflektion des eigenen Konfliktverhaltens anregen. Luisa Hartmann, 2008

•	 	Achtsamkeit und Anerkennung
Materialien zur Förderung des Sozialverhaltens in der Grundschule mit 9 Bausteinen und 

	 30 Kopiervorlagen                                                                                                                            
Eine Schule, in der ein angemessener Umgang mit anderen erlebt, erfahren und erlernt 
werden kann, fördert die soziale Entwicklung der Kinder und wirkt damit auch gegen die 
Zunahme von Aggression, Rücksichtslosigkeit und Gewalt. Das Programm «Achtsamkeit 

	 und Anerkennung in der Grundschule» möchte Lehrpersonen bei dieser pädagogischen 
Herausforderung unterstützen. BzgA (Hrsg.), 2004

•	 	Lieben, Lernen, Lachen
Sozial- und Sexualerziehung, geeignet für Kinder von 6 bis 12 Jahren                                                                                                   
Mit Arbeitsblättern, Gesprächsanleitungen und Spielvorschlägen rund um das Thema «Wer 
bin ich, wer bist du, was machen wir zusammen?» werden Kinder dazu ermutigt, Hemmun-
gen abzulegen und offen über ihre Wünsche und Ängste zu sprechen. Checklisten, Tabellen 
und praktische Tipps zur Zusammenarbeit mit Eltern helfen den Lehrpersonen dabei.                                                                                                                                           
Pete Sanders, Liz Swinden, 2006

	 Top Ten

	 Wir legen die beliebtesten Broschüren, Lehrmittel, audiovisuellen Medien und Fachbücher 
unserer Mediothek auf.


